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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr.2^4.
Montag, den 29. November 1880.

l4972—i) Nr. 7388. ,

Kundmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Oberlaibach wird

plannt gemacht, dass die auf Grund der L o c a l
" h e b u n g e n f ü r d i e E a t a s t r a l g e m e i n d e
^ o d l i p a verfassten Vesitzbogen, berichtigten Lie-
^nschaftsoerzeichnisse und Mappencopien hiergerichls
"Nl 25. 3iovember l. I . angefangen durch vier-

e n T a ^ ^ jedermanns Einsicht austiegen, und
lick ^ ^"^- ^^ Einwendungen, welche schrift-
^ oder mündlich eingebracht werden können, er-

^ben werden sollten, zur Vornahme weiterer Vr-
Bungen der Tag auf den .
. . 8. Dezembe r l. I . ,
""Mittags 8 Uhr, Hiergerichts bestimmt wird.
.̂ Zugleich wird bekannt gemacht, dass die

"dertiagung von nach § 118 allgemeinen Grund-
VgeseheS amortisierbaren Privatforderungen in die

lUen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn
°ch Vor der Verfassung der Einlagen darum an-

Mcht wird, und dass die Verfassung solcher Ein-
,2en nicht vor Ablauf von 14 Tagen stattfin«
^ werde.
K, K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am 24sten
^ M b e r 1 8 8 0 .
l4933-»3) Nr. 3454.

Kundmachung.
, Vom k. k. Bezirksgerichte Ralschach wird be-
" " gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit der

^ A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s
v ^ ^ a t a s t r a l s t e m e i u d e T t . G e o r g e n

^sbten Besihbogen, welche nebst den berichtigten

Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copien der
Catastralmappe und den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemei»
nen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben wer-
den sollten, weitere Erhebungen

am 9. D e z e m b e r l. I .
in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung von nach ß 118
allgemeinen Grundduchsgesetzes amortisierbaren Pr i -
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht,
und dass die Verfassung jener Grundbuchseinla-
gen, in Ansehung deren ein solches Begehren ge-
stellt werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn
Tagen nach Kundmachung dieses Edictes stattfin-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 24. No-
vember 1880.

(4958—2) Nr. 4699.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idria wird bekannt

gemacht, dass die auf Grund der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Earastralgemeiuden Iavorn ik

und Iderski log
gepflogenen Erhebungen verfafsten Besitzbogen nebst
den berichtigten Liegenschaftsoerzeichnissen, Mappen-
copien und Erhebungsprotokollen hiergerichts

v o m 2 7 . N o v e m b e r l. I .
an zur Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
würden weitere Erhebungen

am 2. D e z e m b e r 1 8 8 0
Hiergerichts stattfinden.

Die Uebertragung amortisierbarer Forderun-
gen in das neue Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor der Gerfassung der
Grundbuchseinlagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 25. Novem-
ber 1880.

(4872—2) Nr. 16,296.

Kundmachung.
Die für das Jahr 1881 verfassten Voran-

schläge der Einnahmen und Ausgaben:
der Sladtkasse,
des VolksschulfondeS,
- Nrmeninstitutsfondes,
- Bürgerspitalsfondes,
- allgemeinen StiftungSfondes und
- Stadtanlehensfondes, —

liegen in Gemaßheit der diessta'dtischen Gemeinde«
ordnung

v o m 2 2 . N o v e m b e r
b i s 8. D e z e m b e r l a u f . J a h r e s

in der magistrallichen Efpeditslknzlei zur öffentli-
chen Einsicht auf, und es werden daselbst allfäl-
lige Erinnerungen der Gemeindeglieder darüber
zu Protokoll genommen, um bei der dem Gemein-
derathe zustehenden Feststellung dieser Voranschläge
in Erwägung gezogen zu werden.

Stadlmagistrat Laibach, am 16. Novem-
ber 1880.

A n z e i g e v l a t t .
(4846—1) Nr. 8254.

Neassumierung
Hecutiver Feilbietungen.

^.. Vom k. l. Bezirksgerichte Felslriz wird
^ gemacht:

E. Es sei über Ansuchen der Herrschaft
l f t t ? " 6 (durch Anton Satran) die
test, m^elgerung ber dem Iernej Kotnll,
W! ^lchael «ölerlj von Grafcnbrunn ge-
schä?.̂ ' Nenchlllch auf 6 l7 fl. 50 lr. ge.
s^Ftn Realität Urb.'Nr. 4 l 8 »ä Herr-
UlH. ^delsberg r6k88Ulua.näo bewilliget
Xt,t> ^ brei Feilbietuiigs'Tagsatzungen.

zwar dle erste auf den
b<t ^ . ^ - Dezember 19 8 0 ,

Wtlle auf den
Rt» k,. . . 2 1 . J ä n n e r

" t dritte auf den
ltdesw l ^ ' Februar 1 8 8 1 ,
^ ? 1 vormittags V3n 9 bis 12 Uhr.
kor^ / ^ mit dem vorigen Anhange an-

" " " worden,
^ v e " ' / Bezirksgericht Felstrlz. am 2ten

^ ^ 1 ) ' Nr. 5873.

^.ecutive sseilbietungen.
»on A , Ansuchen des Anton Luitar
dcr >̂ " ' " wird die exec. Versteigerung
KhLr,' ^"dreas Vidmar von Ralltna
^ ^ »n Nealillit Ba„d IV, loi. 12l
>nlt dr,i ^ im Schätzwerte pr.4l35fi.

l Erwinen, und zwar auf den
^ - Dezember 1880.

. , t t 3 ° " " e r u n d
^slNlll / " t b r u a r 1 8 8 1 .
^ l i c k . « " ' U bis 12 Uhr vormittag«,
x''!« ^ ^ " '^ êm angeordnet, dass dle

^ Eck«, " " "s "ijch'gtnfülls auch unter
.. Vadi...^/"< "f°'gen wird.
^ / ^ ' ^ ^ " " n l 2 i c i l ° . i o n s b e d i n g .
^eitr^b'lngeplotuloll u„d Grund-

i, lt t « . " « " zur Einsicht auf.
l'Olloh "^'Merlcht Obcrlaibach, am

(4902—1) Nr. 6670.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des l. t. Steueramtes

ln Oberlalbach wird die exec. Versteigerung
der dem Andrea« Vidmar von Ralitna
gehörigen Realität Vand IV, toi. 121 aä
Freudenthal im Schätzwerte pr. 4135 f l .
mit drei Terminen, und zwar auf den

13. Dezember 1 8 3 0 ,
18. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 8 1 .

jedesmal von 11 bi« 12 Uhr vormittag«,
hiergerichts mit dem angeordnet, dass dic
dritte Feilbietung nüthlgenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent. Licitalionsbeding-
nisse. GchätzungSprotololl und Grund-
buchseftract liegen zur Einsicht auf.

K. l. Vezirtsgerlcht Oberlaibach, am
29. Oktober 1880.

(4849—1) Nr. H848.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichle Nassenfuß
wird belannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen der Agnes
Hoöevar von Vt . Margarethen die exec.
Versteigerung der dem Johann Rupar von
Swur gehörigen, gerichtlich auf 1975 st.
geschätzten Realität 8ud Uib.'Nr. 131 »ä
Herrschaft Reitenburg bewilliget und hiezu
drei geilvietungs.Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 3 0 .
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r n a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der NmlÄtanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, das« die Psandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben »erden »lrd.

Die Licilationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder iilcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
^icitationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Echiitzungsprototoll und der Grund»
buchscxtract können ln der dlesgericht«
lichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
20. Oktober 1880.

(4870—1) Nr. 1677.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
VIaz von Planina die exec. Versteigerung
der dem Johann Zalar (als Rechtsnach.
folger des Narlholomä Zalar von Ru«
dofooo) gehörigen, gerichtlich auf 1435 ft.
geschätzten Realitäten Lud Urb.'Nummer
334/327, Reclf.-Nr. 49ü und Urb.'Num.
mer 335/327. Reclf.-Nr. 497 »cl Grund,
buch Nadlischel bewilliget und hiezu drei
Feilblttung^Iagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. Dezember 1 8 3 0 ,
dle zweite auf den

24 . J ä n n e r
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Uicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegt» hat,
sowie die Schatzungsprolololle und die

Grundbuchsexlracte können in der die««
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

«. l. Bezirksgericht Laa«, am 22sten
April 1880.
(4934-1) Nr. 612Z.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
»ird bekannt gemacht:

Es sei infolge Verordnung de« hohen
l. k. Oberlandesgerichtes Vra; vom 25sten
August l. I . , Z. 9543, in der Execution«,
sache des k. l . Steueramte« Krainburg
(uom. des h. k. l. slerars) die neuerliche
Vornahme der efecutiven Versteigerung
der in den Verlass des Audreas Groiel
von Hujc gehörigen, gerichtlich auf 190 fi.
geschätzten, im Grundbucht »ud Einlags«
Nr. 20 der Catastralgemeinoe Huje vor-
kommenden Realität angeordnet und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

15. Dezember I 8 6 0 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweitm Feilbittnng
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitaliunscommission zu erlegen hat.
sowie das Schatzun»sprotololl und der
Grundbuchseflract lvnnen in der dles.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Krainburg. am
17. September 1830. '



Al3«

(4818—2) Nr. 7055.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Stadtkasse

Laas (vertreten durch den Bürgermeister
Herrn Gregor Lah) die mit dem Bescheide
von 21. Jänner 1680, Z . »950, ans den
25. Anglist 1880 angeordnet gewesene
ReliciiaUon der von der Maria Zatrajsek
von Großoblak am 5. April 1674 um
das Meistbot per 2583ft. erstandenen^
Johann Zatrajs. l'schen Realität Urb. - i
9l'r 15, Rectf.. Nr. 343 aä Nadllschek
auf den

2 3. D e z e m b e r l. I . .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 14ten
September 1880.

(4595—2) Nr. 4780.

Uebertragung
dritter exec. Fellbietung.

Vom l. k. Äezirtigerichte Cgg wird
bekannt gegeben, dass die in der Exe-
cuuonssache di,s Georg Htosic von St.
Veit als Vormund der minderjährigen
Johann Roth'schen Erben die dem M a t ' !
thaus Noval gehörige, in Kertina lie»
gende Realität Einl. «Nr 12, Steuer-
gemeinde Kertina mit Bescheid vom 3tcn
August 1880. Z. 3754, auf den 4 Otto-
bcr l. I . angeordnet gewesene dritte «xe<!
cutive Realfeilbietung auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 1
mit dem vorigen Anhange übertragen
wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 4ten
Ollober 1880.

(4651—2) Nr. 9365.

NcassuimeilMss
dritter czec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. k. Steueiamtes
Loitsch (now. dcs h. k. t. Aeravs) wird
die mit dem Aeschelde vom 27. März
1880, Z. 2616, bewilligte und mit dem
Bescheide vom 23. September 1880,
Z. 9689, aufgehobene dritte rxec. Feil '
bletung der dem Valentin Pet, oociö von
Zirkuiz Hs.-Nr. 182 getzöllgen. gciicht«
Nch auf 780 st. bewerteten Vitalität 3ud
Urb.-Nr. »47/1037 !̂ ä Haasberg rellä-
Lumauäo auf den

2 3. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiiigerichts mit dem
frühereu Anhange cmgeo»dnet.

K. t. Vezilksgerich't Loilsch. am 18tcu
Oktober 18tt0.

(4653 - 2) Nr. 9319.

Executive
Ncalilätenvelsteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Lmlsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Zalar von Obciotawa die executive Ver»
steigeruug der dem Mathias Melinda
von Zilkniz Hs.-Nr. 158 gehörigen, ge.
lichtlich auf 4239 fl. geschätzten Reali-
täten 8ud Rectf.-Nr. 318 ll«l Haasberg,
Nectf.- und Uru..Nr. 2 , Post-Nr. 82.
k̂ä Pfenrgilt Zi'kniz und Ojred Urb.»
Nr. 13 a,i Glit Turulal bewilligt und
hiezu drei Fellbietungs« Tagsahungen,
uni) zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

2 2. J ä n n e r
und die dritte anf den

24. F e b r u a r 1881 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pf.mdreali»
täte» bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dein Schä-
tzungswert, bei der dritten aber aucl/
unter demselben hintan^egebeu werden.

Die Lieitationsbcdingnisse. wo'.nacd
insbesondere jeder Üicitant vor gemachtem
tllltiotc eln 10ploc. Radium zu Handen
der Licilationsconimisslon zu eilegen hat,
sowie die Schähungepiolokoll? und die
Gruodbuchscxtrcicte lönnen in der dies«
gerichllichs» iiiegistratur eingesehen werden.

K. l. Aczirlslicrichl Loitsch, am Nlen
Oktober 1890.

(4637—2) Nr. 9296.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Andreas Ma«
rinko von Kirchdorf wird die mit Be«
scheid vom 9. Juni l. I . . Z. 5498, auf
den 10. Septemuer, 7. Oktober und 10ten
November l . I . angeordnet gewesene
executive Feilbietung der der Maria Lvgar
von Oberdorf Hs.-Nr. 73 gehörigen, ge«
nchtllch auf 5515 fl. bewelleteu Realllät
Lul) Reclf..Nr. 23, Urb.'Nr. 8 aä Loitsch
auf den

1 9. J ä n n e r ,
19. F e b r u a r und
2 3. M ä r z 188 1 .

jedesmal vormittags um lO Uhr, hier«
gerichts mit dem früheren Anhange über-
tragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 17ten
Oktober 1880.
(4788—2) Nr. 5361.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen dcs Franz
Slokar von Lokawiz. Bezirk Halden-
schaft, die executive Versteige, uug der dem
minoj. Franz Nepiö von Wischne Nr. 2
gehörigen, gerichtlich ans 1662 fl. ge<
schätzten Realität aä Herrschaft Wippach
Rust.-Tom. U I , Grundbuchs.Nr. 253 be«
williget uud hiezu drei Feilbietungs-Tag«
sahungen, und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf deu

8. F e b r u a r
und die dritte auf deu

Ü. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr.
in der Gerichtökanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch umer demjelbeu
hlntangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein 10prlx. Vadium zn Handen
der Llcitationscomiuission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototull uud der
Grundbuchöextract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eiugeseheu werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
11. November 1880.

(4594—2) Nr. 4984.

Erinnerung
an den unliekauut wo befindlichen Andrea»

G l a s . !
Von dem k. t. Bezirksgenchle Egg

wird dem uiibetanut wo befindlichen Au»
dreas Gl^ls hicinit eriuuelt:

Es haue wider denselben bei diesem
Gerichte Fta,!z Prinioj ö von Prerwlj^
W gtn Anelkeunung dcs Eigenthums, cch
tes der 2ub Ein lags 'Nl . 123 in der
Steuergemeinde Uuterkoßes vorkummeu-
dtli Waldpaicelle Nr. 316 hiergenchts
überreicht, worüber die Tagsatzuug auf den

19. J ä n n e r 1881
angeordnet loird.

Da der Aufenthaltsort des Gcklagleu
diesem Gerichte unbelannl und derselbe
vielleicht aus den l. l. Eibluudeu ubwejend,'
so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Iohanu
Primozlc von Prevoljc als Eurator üä
kcturn bestellt.

Der Geklagte wird hievou zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheiue
oder sich einen anderen Sachwaltter be-
stelle und diesem Gerichte namhaft machc,
überhaupt im ordnungemäftigen Wege
einschreite uud die zu seiner Veichei-
digung erforderlichen Schrille einl iten
könne, widrigcns dirsc 3tech<ssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen dlr Gcrichlsordnuug uerl.an'
oclt werden, nild der G^lluzt»', welchem
cs ül'rlgens fieistcht, sein Rcchtichchclfe
auch dtM bena.ultcn Clirator an die Hmd
zugeben, sich di,» ans einer Verabsänniunli
cntstchcuden Folgen selbst beizulnesscn
h <ben wird.

K. k. Bezirksgericht E^a. am I6i^n
Oktober 1980. ^

(4647—2) Nr. 6605.

Uebertragung
ezecutwer Feilbietungen.

Ueber Ausucheu des Herrn Karl Galle
von Freudmthal (dnrch Herrn Dr. von
Schrry ill Laibach) wird die mit dem
Bescheide vom 23. März 1880, Z. 864,
unf den 8. Jul i , 4. August und 3. Sep«
tember 1880 angeordnet gewesene exec,
^ellbietung der ^em Herrn Anton Kra-
sovic von Nicdcrdorf Hs.-Nl'. 97 gehöli-
gen, gerichtlich auf 15.720 f l . bewerteten
Realitäten 3ub Rectf..Nr. 69, Urb.-Num«
mer 93 l̂ ä Graf Lamberg'sches Canoni«
cat zu Laibach und 8iid Rectf.^Nr. 24,
Urb.-Nr. 25, Post«Nr. 2 l ad Pfarr«
hofsgilt Zirtniz wegen fchnldigen 180 f l .
s. A. auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
2 0. J ä n n e r und
25. F e b r u a r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. k, Bezirksgericht Loitfch, am 2ten
August 1880

(4374—2) Nr. 360«.

Erinnerung
an Katharina P a v l o v i i ö , Maria uud
Johann Mcoen . Iusef Dc jak , Michael
D c l a t , Josef Ceikven ik, Georg F r r -
f l l a , Lukas S t u r m . Josef P r i'n c es ,
Georg und Blas ^ e l e d i u , Johann
N a b e r g o j , Thomas F r a n e t i ö , Si«
mon H e l e d i n , Barbara Neichsfüisliil
vou P o r c i a , Georg, Maria, Josef,
Paul uud Agnes F r ü h l i c h , Josef
Urban ö> ö. Andreas Pe rhavc , Johann
L a n c , Andreas I o t l a r , Maria, Va«
lenline, Anna und Anton V l d m a r ,
Franz, Grcgur, Maria und Gertraud
Z o t l e r und Rechtsnachfolger, unbekanu»

ten Aufenthaltes.

Vom t. t. Bezirksgerichte Scnosetsch
wird der Katharina Paulcwc ö, Maria
uud Johann Meden. Josef Dejat, Michael
Delak, Iusef Crrkuenik, Georg Ferfila.
LukllS Sturm, I>,'sef Princes, Georg nnd
Blas äelcdin. Johann Nabergoj, Thoinas
Franctic', Sinlun äeledin, Barbara
Reichsfüistin von Porcia, Georg. Üiiaria,
Josef. Paul und Agnes F.öhllch. Io,>f
Ui ban<'>i, Ai'di eas P^rhauc, Johann Lanc,
Andreas Zotlar. Maria, Vnlcntlne, Anna
uiidAnlon Vidnlar,Franz. Glego,,Maria
u:id Gertraud Zotlcr ilud Rechtsnachfolger,
unbek'mnteil AufenihalteK. hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Drjak von Senosclsch,
Daniel Godma und Theresia Billüchi
von Haidenschaft uiid Iosrf O.ipla von
Sturi'.' (duich deu Dr. Den) die Klage
<!o PI-Ü63. 8. September 1880, Z. 3006.
auf Erlöschunq der Fordcrnngen l'nd
Gestaltung der Erfolglassuug des Betrags
por 55 ĵ fl. 5 kr. c. «. c. angebracht, und
wurde zur Verhandlung im ordentlichen
mündlichen Verjähren die Tagsatzung auf
den

22. Dezember l. I . ,

vormit'aas nm 9 Uhi-, mit dem Anhange
dcs H ̂ 9 a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
!̂>'sem Gerichte unbekannt nnd diescloen

<,..llcicht aus den k. k. Erblanden ab-
wc>nd sind, so hat man zn dereu Ver-
tretung uud auf deren Gefahr uuo Kosten
den Anton M '̂den von Senosetsch als
Curator :l<1 u,l:l.ulll bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zrit selbst erscheinen oder sich
cinen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, übcrhanpt
im ordnnluMiäßlgen Wege einschreiten nnd
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widria/ns diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
mdnung verhandelt werdell uud die Gc-
klagen, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch d̂ m benannten Cura»
tor an die Hand zn geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumcsseu haben weiden.

K. k. Bczilksgrricht Srnosetsch. am
9. September 1880.

(4648-2) Nr. 6604.

Uebertragung
execntiver Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Frant'sca P H
verehelichte Sterte (durch Dr. WoW
in Laibach), wird die mit Be cheid v "
23. März 1880. Z. 771. auf den 8M
Jul i . 4. August uud 3-September l»°
angeord.iet gewesene exec. F''>lluet" 3 ° f
dem Herrn Anton Kraöovic von M d e " ^
gehörigen, gerichtlich
werteten Realitäten 5ud 3 " c t f . ' ' M - ^
559/1 ac! Haasberg. «ud Ncctf.'Nl.°'
Urb.-Nr. 93 ^ä Graf Lamberg/lches ^°
nonicat in Laibach, 8ub Rects.-^'
uud Urb.-Nr. 25, Post-Nr. 2l) »ä M .
hofsgilt Zirkniz wegen schuldigen 20""'
sammt Anhang auf den

8. J ä n n e r ,
9. F e b r u a r und
9. M ä r z 1 8 8 1 , ^

jedesmal vormittags um 10 Uyr, v
gerichts mit dem früheren Anhange

K. k. Bezirksgericht Loitsch. «m " '
August 1880. __^—- ^
(4C08-2) Nr. 4767'

Executive
NealltätenversteigenlN^
Von, k. t. Bezirksgerichte LanM

Wird belanilt gemacht: ^, ^
Es sei über Ansuchen des k. l - ^ j e.

amtes Landstrab die executive " ^ "
rung der dem Anlon Ialouc v " ' ^ a
Nr. 15. gehörige,., gerichtlich "" " ^
geschälten, i i, Outua gelegenen un"
Berg. Nr. 283/2 tt6 Thuruamya" ,
tummenden Realität bewilliget "'". ^ r
drei FeilbictungiiTagsatzungeu. """ ü
die erste auf deu

22. Dezember i 9 6 0 .
die zweite auf den

26. J ä n n e r 1961
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 « 8 1 ' M .
jedesmal vormitiags von W vl» ^ ^
hicrgerichis mit dem Anhange aM , ^ ,
worden, dass die Pfandrealitat ^
elstdl und zweiicn Feilbietn»!1 . ^ l '
oder über dem SchätzungswcN. .^^,
diiiten abe>.- auch unter deiuM"' ^
augeglben werden wird. m0'.'Nacl)

Die Licitalionsuedingnisse, ,^ä) '
insbesondere jeder Licitant uol » ^ , ,
tem Anbote ein I0proc. VadluM i ^ ^
den der Llciialionsconimijsiou zu ^,h
hat, suwie das Schi i t )uugspl0loi^ ^
der Gruudbuch^extract töuuen . ^ „
dicsgcr,chllichcu Registratur ewu
werdeu. . „ ^ 5 a>l<

K. k. Bezirksgericht Landstrasi-
8. Oktober 1U80. ^ _ ^ _ ^ < - ^ s 8 b ^
(4^3^2) ^ S ^

Creative
Ncalitatcnvclstcigenw^
Vom l. k. Bezillö,jellchle^lll^

bekliuut gemacht: > ° Oeorg
Es jel über Ansuchen 0 " ^^ ,

UibaK von Kirchdorf die exec« ^^^,,c
stelgeruug der dem Vallhol"" ^ » ,
von Oberdorf Hs. - N'- «^ " aej^'^'
gerichtlich auf 6832 fl. «2 " ' / 25/l,
>eu Realität «ud Necif.'^r / ^ , l -
Ulb.«Nr. 1 uä Herrschaft 2° ' ^ g s " '
llgt uud hiezu drel FeilblelU'^ ^^
tzungen, und zwar die crstt ^

23. Dezember 1«°
die zweite auf deu

22. J ä n n e r
und die dritte auf den ^

24. F e b r u a r ^ ' ' 1 2 M .
jedesmal vormittags von 1" " ^„hal'g
,n diefer Gerichtekanzlei m't d c ' ^ , c i l
anqeordnct worden, dass d.e ^ , ^ i , t M
täi bei der ersten und zwett H s ^
nur u», oder über den. Schl^^^,lbeN
bei dcr dritten abcr mich "
hintanqcqebeu werden w l " , . ^ „ a "

D.c Li ' i tat ion^edlna",^ , , ^ -
insb^ondere jeder L i c . t m ^ .̂ H,
ten, Anbote ein ll'proc. V 0 e , i ^ "
den der L^cilationsc.m M ^ k , l l .
hat, sowie das ^ch^"N...P ,^ d<
der Gi.,ndlmch3el'rac l ^,^c,ehe"
diesgerichtlichen Wü.st'at'N ^
werden. . ..̂  <lDilsch, am ^"

K. k. Bezirksgencht ^on, ^
Oktober 1«60.
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<4?3?—3) Ni . 7812.

Dlitte em. Feilbietung
heö Gutes Poganitz.

Wca/n Ersolqlosiqkeit des zwei-
^ Tmnimö wild am

1<i. Dezember 1 8 8 0 , '
vonnill^^ 10 Uhr, im Vrrhaudlm,gs<
! " ^ des k. s. ^mdesgenchles Laibach
" Gemäßh.it dcs in Nr. 166, 16d
''No 174 dcr diesjährigen „L.nbacher
^ltung" eiuqcsch l̂tctcn Edictes oom
^ I u l l 1880, g . 4304, zur dritten
Aciltivm Fcill)ielung des landtäflichen
'"Utes Poqanilz geschritten werdcn.

^om k. k. LandcZgerichte Laidach,
"w 9. November 1880.

(4960—2) Nr .8261 .

Cvncurs-Crössnung
^r Fran Theresia Eger in Laibach.

. Aon dem k. k. Landes- als Händels-
üchte in Laibach ist über das ge-

,̂ lNltt>, wo iiumer befindliche beweg»
,'che, dann über das in den Ländern,
^welchen die Concursovdnung vom
'^ Dezember 1808 gilt, gelegene

""bew^liche Bermöqcn der im Handels-
^'^sl" für Einzelfirmcn zum Betriebe
^ r Manufciclur und Posamentierer«
^en-Handlunss in Laibach eingetra-
gnen Theresia Eger dcr kaufmännische
Incurs n öffnet, zum Clincurscommis.
M der k.k. Land.sqerichtsrath Dr. Carl

. ^ t z ,^^ ^^^ Amttzsche zu Laibach
^ zum einstweiligen Vlasseverwalter
^ Herr D r . Suppan, Advocat in
^bach, bestimmt worden.
. . Die Gläubiger werden aufgefordert,
k' der zu dicseni Ende auf den

6. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, im Amtssitze deS
^oncurscommissärs angeordneten Tag.
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
Ichcinigung ihrer Ansprüche dienlichen
belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
^ng eines andcrn Masseverwaltcrs und
^<H Stellvertreters desselben ihre Vor<
s 3 ^ zu erstatten und die Wahl eines

^ubigerausschusses vorzunehmen.
Iugleich werdcn alle diejenigen,

l̂che gegen die gemeinschaftliche (5on-
^^lnasse einen Anspruch als Concurs-
Wubiger erheben wollen, aufgefordert,
3 " Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
Mte, his

. . 1. J ä n n e r 1 8 8 1
^ diesem Gerichte nach Vorschrift der
. "NcurZurdnung zur Beruieidung der
t?.derselben angedrohten Nechtsnach-
, ^ zur Anmeldung und in der
"I den

v . l 7 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
U"Utagtz 10 Uhr, angeordneten Li-

^dlerungs^ zugleich swsgleichstag-
h^ " zur Liquidierung und Rang.

'"Miuung zu bringen.

^ Den bei der allgemeinen Liqui-
"u^g^Tagsahrt erscheinenden an.

^ lde t . 'n Gläl.bigcrn steht das Recht
U ^"'ch freie Wahl an die Stelle deS

"^Verwalters, seines Stellvertreters
sclnV Mitglieder des Mäubigeraus-
^ 'nes , welä'e bis dahin im Amte
tr " ' andere Personen ihres Bcr-

" ^ s eudgiltig zu bcruscn.
Nn p ^ weiteren Veröfsentlichungcn
den ^ " ^ ^ ^ Concursverfahrens wer-
ck°, " ^ das Amtsblatt der „Lai^a-

^ t t ung " erfolgen,
^"'dach, 25. November 1880.

(4859—3) Nr. 7372.

Executive
Realitätenveisteigerung.

Das k. k. Landesgericht in La«>
bach hat zur Einbringung einer For»
derung des Johann Mcchorö per
80 fl. s. A. die ex/culive Feilbietung
der dem Gregor Schein gehörigen,
nil vormals magistratlichen Grunde
buche Band 1 1 , Seite 14) und
Erlract'Nr. 60 eingetragenen Liegen^
fchasten, u. zw. der Hubrealität Eonsc..
Nr . 5 in Hühneidors im Schätzungs-
werte 1300 f l . , dann deS auf 100 st.
geschätzten Ackers am Golouz, bcwil-
ligct und zur Vornahme dieser Feil»
bietung drei Tagsatzungen auf den

17. J ä n n e r ,
2 1 . F e b r u a r u n d
2 1 . M ä r z 1 8 8 1 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, im
hicrgerichtlichen Berh.mdlungssaale mit
dem Beifügen angeordnet, dafs der
Perkauf obiger Realitäten beim drit-
ten Termine nöthigenfalls auch unter
dem Schätzungswerte stattfinden wird,
und dass die Licitatiosbedingnisse,
wornach insbesondere jeder Licitant
vor gemachtem Anbote ein Vadium
mit lOproc. des Schätzungswertes zu
Handen der Fcilbielunqö-Commission
bar zu ei legen hat, sowie das Schä»
tzungsprotololl und der Grundbuchs,
extract in der hiergerichtlichen Negi<
stratur eingesehen werden können.

Laibach, am 6. November 1808.
(4943-3) Nr. 6947.

Uebettragnng
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbrr^,
wird belannl gtmachl, dass in der Ofe»
cutionssache des Iosrf Gorup und Franz
Kalister von Trieft gegen Andreas Lenar.
iiö von Nadajnchlo die ?nit dem Gescheide
oo,z, 13. März 1880, Z. 3338. auf den
26. August 1880 angeordnete drille exec.
Fcilbietung der Realität Urb.'Nr. 2 ' / ,
ad Prem pcto. 280 fi. 60 lr. samnn
Anhang auf den

7. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über.
tragen worden ist.

K. t, Bezirksgericht Udelsberg, am
24. Aufist 1880.

(4813—2) Nr. 20.888.

Executive Fährnissen-
Versteigerung dcr Besitz- und

Genussrechte.
Vom t. l. slüdt..delrg. Vezirlsgerlchtc

iu Lllibach wird bekannt gemacht:
ES sei iibrr Ansuchen des Ialoli

Slraba (durch Dr. Karl Ahazhizl,) die
rf^c. Fcildiellln« dcr dein Johann Alovic
von Oberlga Nr. 8 gehörigen, mit go
rlchllictim, Pfandrechte bclrglen und auf
30U0 fi. geschätzte!, Bcsiy< und Geuuss.
rechte an dcr ReaMat Urb.-Nr. 108.
Rectf.'Nc. 10 aä Lamberg'sches Canonical
pcw. 348 fl. summt Anhang bewilliget
und hiezu drei Feildictungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 I. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
mid die dritte auf dcn

9. F e b r u a r 1 8 8 1 .
lcdcsmal von 10 bis 12 Uhr vormitlags
nnd nölhiqenfaUS von 3 bis 6 Uhr nach'
mittags, hiergsrichls mit dem Beisätze an°
grmdncl wordcn, dass die Bcsiy- und
Oelnlsslfchtc bei der ersten und zweiten
FcNbiclm'N nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der letzten aber anch
M'tcr d msclbcn «earn sogleiche Bezahlung
an de>, MristbietlNden hinlangegebm wer.

,dcn würden.
K. k. stüdt..delea. Bczirlsgerlchl Lai- ^

bach, am 25. September 1SS0.

(4899—2) Nr. 9103.

Dritte em. Feilbietung.
Am 13.'Dezember 1 8 8 0 , vor«

mittags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Gcmäßheit des diesgerichlliäie» Vcschei-
dl'K uud Edictes vom 13. August 1880,
Z. 6532, die dritte rxecutwe Feilbietung
d̂ 'r dem Mcncus Smerkol vou Kandersch
Nr. 4 akhürigeu, im Gruuobuche 8ud
Eiul.'Nr. 27 dcr Stadtgeincuide Kaudersch
vorkommcudeu, gerichtlich auf 830 st. ge
scl'ätztcn Realität stattfindeu.

K. t. Äezirtögcricht Littai, am 13teu
November I860, !

(4812—3) Nr. 23.020.

Erinnerung
an dln unbcsannt wo befii'dlichcn Andreas
M u h v i i voil Unlerwald Nr. 4. resp.
dessen w'bclannlr (trben und Rechts-

nachfolger.
Vom l. I. stiidt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannt wo b«»
findlichcn AndrcaS Muhvlc von Unter-
wald?lr. 4, resp. dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolge, n, bilannl geinachl :

H<'lr F. M . Schmidt von ^aibach
hat gegen sie hiergcrichtS eine Kla^c
sicto.Warenlalifschillings per 157 fl. 9b lr.
eingebracht, welche dem ihnen zum Eura-
tor zcl l̂ ctmn ernannten Herrn Dr. von
Schrch. Advokat in ^aibach, zugestellt unt'
über welche die Tagsahung auf den

17. Dezember 1 6 8 0
ausgeschrieben woiden ist.

Dessen werden sie zu dcm Ende ver-
ständiget, um bis zum Ablaufe obigen
Termines entweder dem Herrn Dr. von
Schny ihre Behelfe mitzutheilen, oder
um die Bestellung eines andern Curators
anzusuchen, oder endlich dei obiger Tag
satzung persönlich hieigenchlS zu erscheinen.

it. l . städt.-beleg. Bezirksgericht ttal-
bach, am 2ü. Oitobrr 1880.

(4944—3) Nr. 0906.

Uebertraglmg
dritter e<rec. Fcilbietung.

Bom l. l. Bezirlsgerichtt Ndelsberg
wird oelannt gemacht, dass in der <3xe>
cullonssache des Josef Gorup und Franz
Kalister von Trieft gegen Georg und
Tyulnas Aabef von Dorn die mit dcm
hlergcrlchtlichcn Bescheide von, 0. März
1880, Z. 2180, auf den 2tt. August 1880
angeordnete dritte cxec. Feilliiclung dcr
RlaUlät Urb.'Nr. 22 lcä Prem M o .
153 f l . 23 lr. s. A. auf den

7. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls über-
llllgcn wordeil ist.

K. l. Gezirlsgerlcht Adelsberg, am
24. August 1880.

"(4946—3) Nr. 7383.

Executive
iiiealitaten-Versteigerung.

Vom t. l, BczirlSgerichte Adelsberg
wird delannt gemacht:

lös sei über Ansuchen deS Matthäus
Mrdica die exec. Versteigerung der dem
Kaspar Vidrih von Dorn gehörigen,
gerichtlich auf 1748 fl. geschätzten Realität
i" D o n Ulb.-Nr. 334 aä Uoclsbeig
bewilliget und hiezu drei geilbietungs-
Tagfatzungcn, und zwar die erfte auf den

30. November ,
ole zweite auf den

2 1. Dezember 1 8 8 0
und die drite aus den

28. Jänner 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von W bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Nnhanae angcort».
net worden dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Fcilblelung nur
um oder üdcr dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch »"ter demselben
hintanglgrben «clden wird.

Dic Licilatioi^bedingnisse, wornach
insbesondere jeder tt<llllll,'. vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Barium zu Handen der
Vicilalim'öcommission zu erlegen hat, sowie
bus Lchiitznngsplolololl und der Grund,
buchöextracl können in der diesgerichtlichen
Registratur ciilgeschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Melsberg, am
I I . September 1880.

(4895—1) Nr. 24.155.

Bekanntmachung.
Vom t. l. städt.'deleg. Ar^llegerichte

Laibach wirb den Nechtsnachsolgern nach
Lorenz Cerne in Zavogle Nr. 2 bekannt
gemacht:

W habe wider biesetbeu Johann
Cerne von Zadoor (durch Herrn Dr. Va-
lentin Zannl in Lmbach) die Klage äs
l»r263. 3. November 1880, Z . 24,155,
M o 52 fl. 50 tr. sammt Anhang Hier-
gerichts eingebracht.

Da die Rechtsnachfolger nach Lorenz
serne unbekannt sind, wurde ihnen Herr
Dr. von Schrey in Laibach als Curator
«la aclmn »stellt und zur summarischen
Verhandlung dieser vieHlssache die Tag«
slltzung auf oen

7. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet.

Hievon werden dieselben mit dem
Bedeuten verständiget, dass sie ihre Rechts-
behelfe dem aufgestellten Curator an die
Hand zu geben oder emen anderen
Sachwalter bestellen und diesem Wenchte
namhaft zu machen haben, wiorigen)
diese Rechtssache mit demz schon auf-
gestellten Curator k<1 actum Herrn Dr.
von Schrey verhandelt Ulio^ entschieden
werdcn würde.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgerichts«!,
bach, am 5. November 1880.
'(4877—1) Nc. 7<i?«.'

Relicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Unjuchen des Herrn Josef

Vonl von Hraslnil (durch Herrn Dr.
banger in ClUi) die efecutive Rclicilalion
oer der Io>eja Re>nil in Sagor hlhürlg
gewesenen, laut LlcltalionsprotoloUs 6»
pru65. 7. Oltobcr 1879, Z. 80W, vun
oe.i mlnoj. Alvist» und Johanna Reslüt
um V(10 ft. erstandenen Realltüt U ^
Nr. 188 ^ä Wallenberg äinl..^ir. 19 der
Sleuergelneinde Sagvl bewilliget unt»
hlczu eine Feilbiclungs'Tagsützunn auf den

22. Dezember 1VU0,
vormittag« von 11 bis 12 Uhr, im Amt«,
gebliude ln Litlal mit dem «nhange an-
geordnet wordcn, dass die Pjandrealilllt
bei dieser Feilbletung auch unter oem
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

Die Uicilationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jcder ^icitant vor gemachtem
ilnbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der ^icitationscommission zu crlegrn hat,
sowie das Schätzungsprolotoll und dcr
Orunobuchsexlract lüililen in der diesgerichl«
lichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Llltai, am 8tcn
November 1880.

(4945—3) Nr. 6801.

Uebertragung
dritter e<rec. Feilbletung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Aoclsber,
wird belannt genmcht, dass in der Exe-
culionssachc deö Johann Zalaznil von
^oilsch gegen Johann Ostanl oon Slermica
die mit dem B scheide oom 12. März
1880 angeordnete exec, dritte Feilbletuna
der Realität Reclf.'Nr. 109 lcä Sittich«
Karstcrgilt M o . 41 f l . 4^ lr. s. A. auf

den 7. Dezember I 8 6 0 ,
oorullllags 10 Uhr, hieraerichtS über-
tragen worden ist.

K. t. Bezirlsgericht Adelsberg, am
24. August 1880.
(4847—3) Nr. 8210.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Josef Poklaj
von Gorenje wird die mit Bescheid vom
24. März 1877, Z 2939, anf den 2Isten
August 1877 angeordnet gewesene und
johin sistierte dritte exec. Fellbiclung der
Realität f>ud Uib . -Nr . 5 kä Gut Na-
delscng im Reassllmierungiwege neuerllch
auf den

14. I ä - n n c r 1 8 S I .
vormittags um 9 Uhr. hiergerichtz mit
dem vorigen Anhange «ngeuldnet
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DnnKsMMll».
Pom Comitt der am 18 d, M. in den hiesigen

Vrcn!bcn!5'Lo<clitntl'!i anlässlich des Namens' ^
fcslrs Ihrer Majestät der Kaiserin s.atta.cl»ab!en
Äd^nduntelhaltuuss wurde an den gefeitsten
Ortöic1n,l.at!j ein RcincrtrnqniS inl Bclrngc
per 1^0 ft, nut der Vcstiinmuuss über^'beu.
diesen Vetrnss zum Anlauf von .Kleidern und
Veschnhung für arme Sänütinder der Volts»
schule in Gottschec zll verwenden.

Ter gcfcttisstc Orl^schulrach sieht sich an<
lzcnelim verpflichtet, in erster Linie den Spendern
der mitunter sehr schöneil und wertvollen Go
winnc zum (Älüctshascn. ferner sämmtlichen
Theilticlnn^nl an diesem Fes'r. sowie besonders
jedem einzelnen drr Herren Cumitimitsslieder,
durch deren thätiqe Mitwirkung ein s» be»
deutendes Neincrträgnis erzielt wurde, den auf«
richtigsten und innigsten Dank ausznsftrechen.

T r t ö s c h u l r a t h lVottschee, am 26. ^o>
vembcr 1880. l-̂ 980,,'

Der V o r s i n e n d e :
Anton Haus.

Fur ein

Reisender
gesucht, l " " ' : '-2

der die Tpmchcn deo .^iistenqeliictes u>,d die
Cpezerei'Kliudschnft persönlich kennt: P h o t o «
c i r n p h i c und Z e u g n i s - A bschr i f t e n unter
. . 3 > . G . U 4 5 " besolden O t t l l Muatz q«.

Haascnstein Hi Vogler, W i e n .

U. Ueckart,
Couyressplatz (Sternallec) Haus-Nr. 5,

einpfi^lilt sciu reich sortiertes ^a^er von

Damen- u. Kinderröcken,
gestrickte Wollc, <AI», Tuch und Moire.

Gilets,
gestrickt, mit und ol)nc Aerinel,

M e Glliimlgen Oalllal'Hen.
Strumpfe

von Wlllü«, Schaf« und Baumwolle,

gcwirlte, Tuch< und Pclzhandschuhc.

Woll- und Cheüilkn-Tüchcr
von 80 lr. bis <> sl.

Gestrickte Hos«'N, Seclenwäriner. Flillsllinqc,
Pulswärmer, vauben, Schuchcrl. Wull'I.N'kell.
Hjlufsc, Capuchon^. Colliers, Kniewärmer, Leib?

binden, Stuhl niit Daumen.

Iil'z-A.l'eiöer.
Anter^icljltibl

von Seide, Schaf' und Baumwolle, weiß und
färbig. (4821> : ^ - 2Gummi-Bonbons.

wirksamer als.jede im Handel vor-
kommenden Aonüons. werdm an-
gewendet mit bestem Erfolge liei
eintretendem Austin. Heiserkeit und
katlirrhalischen Zuständen der Be-

spiralionsorgane. Zn Schachteln
n 10 kr. verkauft:

Apotheker „zum E n g e l s Wiener-
straßc, Laibach.

(40««) 25 9

Gerechtfertigtes Aufsehen
macht unsere zur Patentierung angnneldete

Ie^rerlö schin<asfe,
deren Erprobung am L> Qllobcr nächst dem k. t. Arsenale vor

behördlicher Commission
und zahlreichem Pnblicum stattfand, bei welcher Gelegenh îr mit Petro leum, Nenzl» lind
T e r p e n t i n getränkte und dann angezündete Hea.ensl5,ldc wäl,rend des intenfivstcu Vrandes

fclst n^<?:^le«tctn g e l ö s c h t t v u r d e n .
Viese Masse ist f r e i von ätzenden Vestandthcilen, geruchlos, widei sieht grober Kälte

und wird wie Wasser auf den Brand abspritzt.
Preise ab h i e r :

Vel Ubuahme eines Petruleuinsasse? 6 fl per 1<A) ssiloqr. incl. Ml>;.
Vei kleineren Quantität,'» 10 fl. pi-r 100 .NillM. excl. Eoiballasse.

l N l . Vra>!dol,j>'cte, welche mit di>ser Masse bn't,i>l,en weiden, leisten dem Feuer svsoit Wider«
stand, tonnen a^cr nachtlä^ücli ab^ewaschcn weiden, ohne daß Flecken bleiben,

Prosftecte gratis uu!) finnco,

Wien, X., Wielandaosse Nr. 3. (4?6i,) 10-3

an 6on <3ov, mli-(!ll!»no^n äor voul 8l»»ts
l l u m b u r ^ ^llrllnUortou Srogzen 6e1ä»
iuttono, iu ^o1cd«r

8 NiU. 379,760 N.-N.
innui-Ii^Id ^lilliffcr ^lunilto » l « >> «» ^
ssmvcmncn ^v«rcl«li mü»8on.

I>«?r neuo, in 7 X1a88on oinssotnoilta
8piolp!lin ontlüUt, ,lnt<?r 90,500 Î ungn
l<»,<i1() Uenlnne, nn<1 «̂ var „vontusii

1 6 ü ^ . a :i5tt,000 ^ 1 . . 1 6 o ^ . ä l5U,N»N
.VI. 1<3nn', ä l«0,00NU.. 1<3<^. u tW.OUo
>!.. 1 ^n^ inn î  5 0 M t t HI., 2 ««vsinnn »
4<»,«,»<» 51, 2 «e^v. » ^0,000 U , 5 ««^.

il lg,0<N) N,. 1 6 u ^ . » 1H,0«0 ^s., 24 «c,^
a l<»,<M<) Hl.. 4 ttonimio a 8ft«ft HI,,
» 0«w. -l U<»<»0 Hl., 52 ««^. » 3000 Hs..
8 6uw. -1 4000 HI.. 108 ()!ev?. 5, »000 Hl..
214 <^^v. k 2000 Hl., 10 ( io^. ä lütttt Hl.,
2 6«>v. ?>, »200 Hl.. 5!!^ llsvv. u 1000 Hl..
67« 6ß^v. ä. 300 HI,. i)50 <-ew. ä ĵ<)0 Hl.,
2L.345 ttevv » 1^8 Hl. otc.

vio 05»t« s^o>finl!2ioiniii<f i8t »mbliek
unä mnvicloi'liM«!» lllif äon

«5. UNli l6. I)670Mll05^l88ll
f»i»t^o»ot2t, unä l̂ ont^t, 1imr2U
<1», ?UN20 0si^,.I,o« nur li l i 'H l . u, l!, 3'/,
<l28il!Ü>)N ., « ^ ,. ,. tli'',.,
(lm, siültui „ „ 1',., „Will.,
UN<H ^vui-lliin <Ii«8<» «̂»m 8tl»»lo 8^s»n»
tle>l-t«n Or l^ lu l l l -^u i iv lfo^«u ^ilii!«N'

clog Ijotin^o» uüoii llun Lutful«d«gt^u ( i o
ffondou vc»n mil- t r i l l ion fc,l8lluclt Xloino
^ut,i-ü^a li'iunuil Huoil I» I^ogtlullrkeu ein-
Ü̂3ll,U«1t NUl<1vll.

binnou llurxor Neit, ^ »><»<» M <» <l» «» »
«- l »» «» «» von Hll»rk > <H,<»<>0»,
X«^,««»<ß, »<e,««»u, «D,<»U<D, ,uo i
ror« vo» ><ß,«e<l)<D ,l ». n .̂ nn 8oiu«

^ Il>t,oro!<L,mtnn »>l!»d<'2»nll> und <!ltcl,ii<!U
l viol /Ulll < l̂!ll(!!<« 7 l̂>Iit>ic:1ll>l 1''ilmilion

boijfuti-lljsoi!.
! Dia ^i»I<i^«n »in^i im VvlIlÄlt,mz»a

(!<'r ^rn^ui) <!!l»n«l.'il »olir unlio<^mt,«liä,
Nlul !< l̂Nl 0lN l^IKnIiSVVlgUCil UUl «!l^)ts,ll-

^ lull '̂M'<I<,!>.
! ^oclor '̂ !>(!<!!>0l>iu«r yl'Uillt 1«,i Uo,̂ l.!>I.
, !>Ul^ clf/u li!!l<.!!<)Iism 1̂ 1<in uu<l naeli clur
^ ^ i u l l u i i ^ din «js,ciull«!i (^nwinnliÄtun.
5 l)io ^illiln!»!»!!^ llnr <?c,̂ vin»(, «rfol^t,

z t e ^ )̂ss>»!̂ t, »!>t.«ir !>t>ii><«ff»r,nldw und
!>!nm «lulcn lüructo Xu8nnilunf5 !x1<,r »ut

^ V"rlli!,^(!n !̂ <ü' l u d r<«Ä^n<,,'u cluicl, moino
Voidilttiu»^.'!! l»n »!Ilm ^r<)«»«lon 1'liltlinn

' O««t<«l<'is:n» v<>rui>I»««t n'urdnn.
, ^!,t't!!i,j,'o l)c^iu!)o mu,!! ilin^uliniiä vor»
, ti-^!l0!l»vl>ll 211 li(Mm> ltl, <ll» ^zsvHilltS

l — üb' i i l l l «>8 «<>Ii<1 »»l i r l i !>l !)> l i n u n t
^ l>ut !)<>3«!><I<!l-« l i u d t!ü<,'!1 nicllt, ü u t l n ^ ;
. 03 unto!'!)lc>ili»)l! »oleiw (lllliri-, ^^r»»f ver-
^ «nrll^liu3 I^udliemn »<lllNl!lll8»m gemuckt
l v l ic l .

( 4 8 4 4 - ^ ) N i . 8:j30.

Vuin k. k. N^ilts^^ich!,' I l ly l .«
Fcistriz ivird im ^caäihlNiql' zmn dies«
gerichtlichen Edicic uuin I I.Olludcl 168(),

' Z. 7525. bckanilt ^eüi^cht:
i Es sei den Tablllarglaublgcril Ka»
! ll»cniiia Pvebec von Smerjl», resp. dncn
lüibülanük'N Rechtsnachfolgern, zur Wah»

^ runq ihrer Ncchl^ bei dcr kxccutiucll
Vevliußerllnq dcr Ncnlilät Urb.-Nr. I I
.i<i Herrschaft Prcni Herr Lorei'z Ieroil-

j schcl von Fc,striz zniu Curator all il0l,um
i drst.llt und deiusclbcn der Feilbietungs»
! licschcid bchäudiczet wurd^l.
! K. l. Äczirlsgericht I l l y r . - Feisttiz.

am 5. 3toveiubcr 1880.

M m ! Oni! Müig!
Für N i l o l o und Weihnächte

empfehle ich mein großes 3agev von

Halanterie- u. Snielwaren
als: Puppen, 5U'ichen. Zimmer, tjerde, Bilder-Bücher, Armaturen,
Waffen, Pferde, alle Arten Orlellschnsw-spiele; dann ^lv"M"'
Mappen, Glas^, Valanterie-^rderwaren n a. m in reichster Au^M)

Unl zahlreichen Zuspruch bittet ergebenst

Joh. P. Schreyer, Laibach,
8pittt!l<n^'.

auf 13 ^U33te1.
llINjs<>!> »t«t,g

'»Holn lüit, llun

lülvtxt

?^?13 1872 ,^",^'"
4!-l (^»!i,'urr<!»l,o>l

nlluii, mit. <1̂ r

jsrc>«°nn ^»I'lonl'N

HI<?!l!>i!l", ^

in Christiania (Nunve-xui). ĵt-
Bittorrlos Was»- und^'t. (Hais-Onletis, ^'""IJJMied
tflk-d dor „Soci.Ho do In Pharnuicio a Paris ' , ^1 .£.;,,,,
der k. Osdlschaft (!, r Wiss-n.sc-hiii'fcon zu '^OIV, |Oiuj

' Khrmmit^liod d. (Josi-lUchaft (1<T Aorzto in • 1 0 ( ; 1)Ot*
| -tc, Vorfa.wr dos pliarin. Thoilos der Plian" ; '° i
I I\'u;-\Y(!<rica 18,04, ,

Fabrikant und alletnlffor Lieferant von

I Möllers reinstem Lofoten-Lebertnran

lil.'
HM

I i « j y ^ a i S B U ^ = ^ S f ö ^ l l l n:«'K»r Tbian in Miiltos cî onoii Fabriken *̂*.»,,.

M8 ^ 8 2 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ! ^ ' 1 1 ^ SliiiiiHuiicl und iinlxlK auf den ' > ^ u

v i ^ a ^ * S p f e f l ^>bpr» l J ( ; S iJorsßlif-schos 8orff|;iltif? boroitet u»^sgl.

. ^ J Ä Ä » 3 l ^ | J schmack und wird wrgen soincr IcicJito».J^ des
: cd'lha JUBBBtoS^ ^ " V ^ r l l««lilceit von d»n orsten inodifiniscJjon Cap"c

 ctioidon,
•nLwsw J7^QBr^°Hi»M*z%§i 1»- und AiisUndos l»«i Liniern- und ^ r U S.'8tons

^ ^ J T ^ ^ , B g a M ^ , ^ ! ^ Scroidioln. Flochten, SclnviLchliuhkeitolc, * w

oiiipi'oliloii.
Kindern wird daasolbo bald zur Bolicatcsso. it-pttc u n d

Möllers Thran wird nur in ovalen Original-Flaschen, mit Original-*»**
KapHel vorHolion. vorkaust. Khh^'

Auch achto nuin goimu auf diu Schutzmarko und dio jodor Flascho boi^egobonfi^
lung iibor 'sjtF" „Thran, »eine Bercituiij? und Verfiilscliung4'* ylnpo*

Zu beaiohan durch allo Apothekon und Drogiu'iihandlungon dor Monarchie u»u

durch <im Oeneral-Depöt p

T*n.\il E ^ K - u r d l t , Wion, L, Weiliburggasse ^b<
 kor.

In L a i b a o h : J u l . v. Trnkiiczy, A p o t h . ; J U i s c h o f l a c k : Kar l Fabian, A p o ^ y g ;
C i l l i : J . Kiipfyrschmidt, A p o t h . ; F i u i n o : F r . J c c h c l K a u f m a n n ; ü l e i c " jjejc[iol,
F . Krasowocz; ( ä r a z : J . P i i r g l o i t u e r . J o h . E i d i l o r , Anton Nod wed, ^ 1 jr l » K o n "
Ad. Jak ič , Kd. Riodel. IJarinhorziKO Briidor, „zum O V a n a t a p f d " . Apolliokor; ^ ( j j i i t z :
f ü r t : H o n n . K o m i n o t t o r , P . H i r n h a c h o r , .los. Nu.ssb<aumor, Apothokor; H < Jis lc»:
Ü t h i n a r v. Russhoim, A p o t h . ; M a r b u r g a D . : Max Morič & C o i n p . ; N o " £ y t » i n z :
I). v. Diono.H. A p o t h o k o r ; R u d o l f s w o r t : Dom. v. Ji izzoJi, Apothokor; ' j j g C b -
Val. Ti inouschok, Ajiothokor; ' i ' s c l i o r n o m I>1: Dr. L i n h a r d t , prakt . A r z t ; y_ . . j o 2
g r a z ; G. Kordik, Apotheker . &' ' ^

(4862-2) Nr. <>4s;4.

Cumtorsl'cstcllung.
Dem uübekannt wo befindlichen Josef

Furlan n»s Dlaschza wird in der Klazzs»
fache des Matlhäns Kosir von Draschz!,
Iielo (5rbth»'ileH per 40 fl. sammt Anhang!
ein Cnralm lui ucluil» in Person des
Lorcnz Tnisii! von Draschza aufgestellt ^
und demselben de>- Taqfahnngs^schcid ^
füc deu Z I . Dezember 188U behändiget.!

K. k. Bezirksgericht Oderlaibach, >.m
2 l . Oktober 1880. j

(4970) Nr, 9268.' ^

Berichtiguug.
I m Nachhange, .̂ um dlesgerichllichcn

Edicle vom 4. November 1880, Z. 4718,
wird bekauut gemacht, dass dem Florian
Sü'bi«' nicht Johann Stubic. jundctn
Iohanu Ixrca nun Iablaioz zum Cnra«
ll ^ ml n.cl.u,n besnllt w,irde.

tt. k. A^i'kögelicht L,ttai, am 21stcn
November 1880.

HchlmtW"«"
TÜffer !>""

I m Kaiser-Franz-Iosefs.zvav ^ ^ ^ , „ „ c „

heizbare. ,uit Oesr» vcrsehs"c """ ^ 7 ^ 4 ^
eingerichtete Zim.ncr zu h^c", , '

Änhcres bei der I n s p e c t i o i ^ d a ! ^ ^ ^

( 4 3 6 1 - 1 ) ^ ' ^

Curato'MsM.^
D.'M unbekannt wo " p ' ^ . ^ ^ ^ .

^urlan .'on Dr.schza N " ^ Diaschza
s.che d.'. Helena K ^ " ,l„h,ng

^n(5.,,nm-.(I ^,<mn " / ^ I ^ , s t , . l t .
Lorenz ^>.s.ö mn. ̂  ^ ^ ^ l i ^ , . d
und d^u'eld'n dê  ^ ^ ' " ^händiget.
s ü r d e n 3 > . D e z c m w ^ ^ ^ ^

21. Oktober 1S80. , ^ ^ _ - . —

Hruck und Verlag von Jg. 0. zlieinmayr H FedVambcrg.


